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THEMEN

Die Bandbreite an Themen, für die sich die Internationale Gesellschaft Für Menschenrechte
einsetzt ist immer weiter gewachsen und umspannt Frauenrechte, Christenverfolgung oder
Folter.

https://www.igfm.de/frauenrechte/
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Frauenrechte

Seit der Machtübernahme durch Abdel Fattah al-Sisi im Jahr 2014 hat sich die
Menschenrechtslage in Ägypten kontinuierlich verschlechtert. Die Meinungs-, 
Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit ist in dem Land stark eingeschränkt und es kommt
immer wieder zu willkürlichen Verhaftungen von politisch aktiven Menschen. Die Polizei
geht mit exzessiver Gewalt gegen Regierungskritiker und führende Persönlichkeiten in der
Opposition vor.

Menschenrechts-
verteidiger

Menschenrechtsverteidiger sind der Motor für positive Veränderungen in vielen Ländern.
Sie brauchen Hilfe für ihre Arbeit – sie sollen sie bekommen!

https://www.igfm.de/frauenrechte/
https://www.igfm.de/menschenrechtler/
https://www.igfm.de/menschenrechtsverteidiger/
https://www.igfm.de/menschenrechtsverteidiger/
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Weibliche Genital-
verstümmelung
(FGM)

Der Begriff „Beschneidung“ erweckt bei vielen den Eindruck, es handle sich bei FGM um
das Pendant zur Beschneidung der männlichen Vorhaut. Dies ist jedoch falsch. Weibliche
Genitalverstümmelungen finden in der Regel unter unhygienischen Bedingungen und ohne
Betäubung statt. Sie ist mit starken Schmerzen verbunden, kann schwere gesundheitliche
körperliche und psychische Schäden verursachen und führt nicht selten zum Tod.

https://www.igfm.de/weibliche-genitalverstuemmelung-fgm/
https://www.igfm.de/weibliche-genitalverstuemmelung-fgm/
https://www.igfm.de/weibliche-genitalverstuemmelung-fgm/
https://www.igfm.de/weibliche-genitalverstuemmelung-fgm/
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Religionsfreiheit

Artikel 18 verbürgt die Religionsfreiheit sowohl im privaten wie im öffentlichen Raum. Die
Religionsfreiheit umfasst sowohl die Bildung der eigenen religiösen oder weltanschaulichen
Überzeugungen wie auch ihren Wechsel und ihre private oder öffentliche Kundgabe
einschließlich der Weitergabe, der Lehre und des Ritus.

https://www.igfm.de/religionsfreiheit/
https://www.igfm.de/religionsfreiheit/
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Zwangsarbeit

„Hinsehen statt Wegschauen – auch wenn es schwerfällt“ – Das ist die Botschaft der oben
dargestellten Anzeigenkampagne, die mit schockierenden Motiven auf die Missstände in der
Niedriglohn-Textilindustrie aufmerksam macht. Denn auch wenn es oft nicht so scheint:
Zwangsarbeit und Sklaverei existiert in vielen Ländern der Welt auch heute noch!

https://www.igfm.de/zwangsarbeit/
https://www.igfm.de/zwangsarbeit/
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Apostasie: Abfall vom Islam

Ausstieg aus dem Islam? Nach klassischer islamischer Rechtsauffassung ist das nicht nur
unmöglich, sondern ein „Verbrechen“, das mit dem Tod bestraft wird. Es gibt tausende
Menschen, die als Kinder islamischer Eltern geboren wurden, die selbst aber Atheisten sind
oder sich einer anderen Religion zuge- wandt haben. Bekennen sie sich zu ihrem Glauben
oder zu ihrer Überzeugung, drohen ihnen schwere Sanktionen, Gewalt durch islamische
Extremisten und in manchen Ländern sogar die Hinrichtung.

https://www.igfm.de/abfall-vom-islam/
https://www.igfm.de/abfall-vom-islam/
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Blasphemie 

Islamisten rechtfertigen Gewalt, Brandstiftungen und Morde wegen angeblicher
Herabwürdigung des Korans oder des islamischen Propheten Muhammads mit dem Verweis
auf das islamische Recht und die islamische Überlieferung.

https://www.igfm.de/themen/blasphemie-und-beleidigung-des-islam/
https://www.igfm.de/themen/blasphemie-und-beleidigung-des-islam/
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Steinigung

Bei der Steinigung handelt es sich um eine grausame, unmenschliche und erniedrigende
Strafe im Sinne der Antifolterkonvention der Vereinten Nationen.

https://www.igfm.de/steinigung/
https://www.igfm.de/steinigung/
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Folter und barbarische Strafen 

Auf dieser Seite finden Sie alle Anzeigen der Internationalen Gesellschaft für
Menschenrechte zum Thema Folter und barbarische Haftstrafen.

https://www.igfm.de/anzeigen-zum-thema-folter/
https://www.igfm.de/anzeigen-zum-thema-folter/
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Organraub

Organraub ist „Tötung auf Bestellung“, um die Organe des Opfers verkaufen und
transplantieren zu können. In der Volksrepublik China ist die Herkunft von zehntausenden
„Spender“-Organen völlig unklar. Wahrscheinlich sind in China tausende Menschen Opfer
von Organraub geworden. Auch in anderen Staaten werden Menschen Opfer von
Organhandel, insbesondere auf dem Sinai und in Indien.

https://www.igfm.de/organraub/
https://www.igfm.de/organraub/
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Flucht und Asyl

Überall auf der Welt müssen Menschen aus den unterschiedlichsten Gründen fliehen. Unter
anderem Gewalt, Hunger,  Wirtschaftskrisen, die Ungleichheit zwischen Arm und Reich,
oder Krieg und Terrorismus bewegen sie dazu, aus ihrem Heimatland zu flüchten. Hier im
Themenbereich Flucht und Asyl finden Sie Artikel über Motive und Situationen von
Flüchtlingen, Erfahrungsberichte, Interviews mit Experten, Berichte über die Arbeit der
IGFM,  sowie Informationen darüber, wie Sie Flüchtlingen helfen können.

https://www.igfm.de/flucht-und-asyl/
https://www.igfm.de/flucht-und-asyl/
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Scharia und Menschenrechte

In der islamischen Theologie wird die Scharia als vollkommene Ordnung betrachtet, die
Frieden und Gerechtigkeit schafft. Sie gilt als “Ordnung Gottes“ und gibt Anweisungen für
das Verhalten in Familie und Gesellschaft (z. B. zum Ehe- oder Strafrecht) und
reglementiert gleichzeitig die Gottesverehrung. Bei der Scharia handelt es sich nicht um ein
kodifiziertes Gesetzbuch, das etwa mit dem “Bürgerlichen Gesetzbuch” vergleichbar wäre,
sondern vielmehr um eine umfangreiche Sammlung verschiedener Texte, die zum Teil
schwer verständliche oder auch widersprüchliche Aussagen enthalten.

https://www.igfm.de/scharia/
https://www.igfm.de/scharia/
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Ehrenmorde

Ehrenmorde bezeichnen die geplante Tötung eines weiblichen Familienmitglieds durch
einen männlichen Angehörigen, um die „Ehrbarkeit“ der Sippe wiederherzustellen. Leider
sind sie auch in Deutschland bereits vorgekommen, doch es ist sehr schwer wirkliche
Schätzungen hierzulande so wie weltweit abzugeben, da sie oft als Unfälle oder Suizide
getarnt werden.

https://www.igfm.de/ehrenmorde/
https://www.igfm.de/ehrenmorde/
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DDR Aufarbeitung

Die IGFM hat sich jahrzehntelang für politisch Verfolgte in der DDR eingesetzt, während
dort Menschen- und Persönlichkeitsrechten keine Beachtung geschenkt wurde. Doch auch
jetzt noch nach dem Mauerfall ist die Aufarbeitung ein wichtiges Thema.

https://www.igfm.de/aufarbeitung-ddr/
https://www.igfm.de/aufarbeitung-ddr/

